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BESCHEINIGUNG DER KANZLEI DER ABTEI MURI, DASS DIE EHEFRAU VON

JAKOB HILDBRAND VON BOSWIL, MUELLER[ DER WAELIS-
MUEHLE ZU BREMGARTEN] , EINE BUERGSCHAFT EINGEGAN¬
GEN SEI 1

"Dass auf hellt . . . des Jacob Hillpranden [Eildbrand ] genant Mülleven Ehweib
2

. . . Zu Bosswil wegen . . . ihres Ekmans gegen herren Ritteren und Landtarnman

[Beat Kaspar]  Zurlaubens [Besitzer der Wälismühle ] . . . habenten Le-

henaccords lauth hierumb aufgerichten Contractscheins bis zu völliger Endt-

schafft annoch vorstehenter zweier Jaren , mit und neben besagt ihrem Ehman



aus freiem . . . Willen , mit Vögtlichen beyStenden Ammann Meinrad  und

Weibel [des Amtes Boswil ] Ulrich  denen hillpranden auch Fürsprech Hans

M ä d e r , allen von Bossweil . . . versprochen , für sich und ihre Erben mit

würkhlich hiemit beschehenter verhafftung ihres haab und guths , bürg Zahler

und nachwehr Zu sein , Wird auf ihr . . . begehren bescheint . . . von des Gotts-

haus Mury Cantzley"

Johann Kaspar G u o m a n n , Kanzler
[der Abtei Muri]

1) vgl . AH 43/35
2) Platz für den Hamen ausgespart.
3) s . AH 43/22

Original - AH 43 , 25
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